
 
 

  Gutenstetten, 17.11.2014 
 
 
 
Anfrage bezüglich des weiteren Vorgehens bei der Umsetzung des 
Nahwärmenetzes mit Hackschnitzelheizung 
 
 
Sehr geehrte Herr Bürgermeister Eichner, 
sehr geehrte Kolleginen und Kollegen im Gutenstettener Gemeinderat. 
 
 
In der letzten Gemeinderatssitzung der vorrausgegangenen Wahlperiode ,im April dieses 
Jahres, wurde auf Anregung der Mitglieder CSU/UB das Antragsverfahren für den Kredit zur 
Finanzierung des Nahwärmenetzes und der Hackschnitzelheizung gestoppt und sollte 
nochmals grundsätzlich überplant werden. Inzwischen ist über ein halbes Jahr vergangen. 
Eine Entscheidung steht noch immer aus. 
 
Folgende Fragen stellen sich für uns: 
 

1)  wie sieht der weitere Zeitplan aus? Eine weitere Hinauszögerung erscheint der 
Sache nicht mehr dienlich! 
 
2)  wie viele Anlieger haben sich verbindlich bereit erklärt, sich an dem 
Nahwärmenetz anschließen zu lassen? 
 
3)  gibt es einen Mustervertrag, der den Anliegern als Verhandlungsgrundlage 
angeboten wurde? In den Gesprächen mit Anliegern wurde deutlich, dass das 
Angebot der Gemeinde sehr unattraktiv ist (es wird von einer monatlichen 
Grundgebühr zwischen 40 und 65 € berichtet). 
 
4)  wird weiterhin angestrebt, dass Sportheim am Nahwärmenetz anzuschließen? 
Nach unserem Kenntnisstand, ist es weder energetisch noch wirtschaftlich sinnvoll 
ein einzelnes Gebäude mit einer Stichleitung zu erschließen! 

 
Verbunden mit der Anfrage, beantragen wir, dass in der nächsten Gemeinderatssitzung eine 
endgültige Entscheidung getroffen wird, in welcher Dimension und Ausführung gebaut 
werden soll 
 
Mit freundlichen Grüßen     
   

 
 
Ursula Pfäfflin-Nefian   Norbert Reinzuch
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